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Das ist Ali Alschweiki. Als Junge liebte Ali Computer. So sehr, 
dass er davon träumte, eines Tages Computerprogrammierer zu 
werden. Mit fünfundzwanzig Jahren war er in Syrien IT-
Spezialist. Dann kam der Krieg und die Flucht in die Schweiz, 
wo er sich den Powercoders anschloss, die ihm die 
Gemeinschaft und das Netzwerk zur Verfügung stellten, die er 
zusätzlich zu den Fähigkeiten, die er bereits hatte, brauchte. 
Vevey ist jetzt sein Zuhause, Evolusys sein Arbeitgeber, und 
Ali fasst das alles mit den Worten zusammen: «Ich bin gerade 
in der glücklichsten Zeit meines Lebens.» 

 
Die Idee von Powercoders steckt bereits im Namen: Menschen, spezifischer Flüchtlinge, 
sollen durch die Fähigkeit zu coden «empowered», also be- und gestärkt werden. Ganz nach 
dem Motto «Wissen ist Macht» ermöglichen die angeeigneten Coding-Skills den Geflüchteten 
eine erfolgreiche Jobsuche und damit den Aufbau eines neuen Lebens in der neuen Heimat. 

Die Firma PowerCoders löst mit ihrem Ansatz zwei Probleme und generiert dabei eine Win-
Win-Situation: Flüchtlingen wird der Einstieg und Aufbau eines neuen Lebens ermöglicht 
und Unternehmen bekommen die Chance, neue, gut ausgebildete Mitarbeitende zu gewinnen, 
in einem Bereich, in dem ein Fachkräftemangel herrscht. 

Projektauftrag: 
Nach einem Einführungsmodul, in welchem Bettina Hirsig (CEO und Vize-Präsidentin von 
PowerCoders) das Unternehmen vorstellt, wir den Begriff «soziale Nachhaltigkeit» etwas 
genauer definieren und die Flüchtlingskrise ab Sommer 2015 anschauen, interviewen Sie 
Absolventen der PowerCoders Academy und beurteilen die Nachhaltigkeit von PowerCoders 
anhand des erarbeiteten Nachhaltigkeitsbegriffs. 
Anschliessend entwickeln Sie in Gruppen eine eigene Projektidee, nach dem Vorbild von 
PowerCoders, mit dem Ziel für unsere Gesellschaft einen sozial nachhaltigen Mehrwert zu 
generieren und pitchen ihr Businessplan vor einer Jury.. 


